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Si. -ft
..jiis •c liclÜä Tlx. 30 fcer 5d?tt>et$er grauen Rettung. 23. 3uli *905

Bbub0 irorn BûdîBrmarM.
^fotanta ^«»ofli. (ftfrdjidjiridier Vornan tion Sitota

jUnbrca. Vertag con frnber & ©te. in grauenfetb.
®ie IiebenSirürbtße bunbneriftfje ®id)terin ^rau

lyofjamta ©arbalb in ©ajiajegna, bie unter bem ©djrtfb
ftellernamen ©itoia 3(nbrea un§ fcbjon fo mandje fd)Bne
©abe gefdjenft fjat, tritt in ber oortiegenben ©rjitfp
lung mit einer neuen Strbeit auf ben ißlan, unb mir
lernen iijr ïatent aud) t)ier roieber non ber uorteib
tjafteften Seite fennen. Vttnbenë ©efdjidjte unb bünb=
nerifcfje Veroobnsr üben immer einen eigentümlichen
Dîeij au§ nermöge ber auëgefprocljenen ©igenart, bie
Sanb unb Seute ju einem intereffanten unb beS^alb
roidfomnienen ©tubium macht für ade biejenigen, bie
geroßljnt flnb, ba§ SBefen ber ®inge ju ergrünben nnb
auf fleh roirten ju laffen. ®er tjiftorifdje Dîoinan ift
ber Vorjug aller berer, bie roeniger bie if3^antafle al§
ben Verftanb bethätigen unb benen eë greube macht,
auf »ergangene ®inge jurücljugreifen, fie ju einem
überfichtlidjen ©efamtbilb »or fich entrollt ju fetjen.
Sliefe fommen bei Viotauta fffreoofti nicht ganj auf
ihre Diedjnung, ba @il»ia Slnbrea mebr liebertëroûr»
bige Steinmalerin ift unb eë roeniger barauf anjulegen
fcheint, ba§ ©rojjartige unb £rugif<he ber @e[d)icf)te
roieberjufpiegeln. 9Ber Viotanta Vreoofti gelefen hat,
ben gelüftet eë nachher, bie ©efct)i<hte Vunbenë ohne
fchöngeiftige 3uibaten ju lefen, unb roer mit »oder
Senntnië ber ©efchichte ben fRoman Viotanta Ißreoofti

jur §anb nimmt, bem roirb bie Seltüre »on boppeltem
fduhen fein.
pie roidtltgllett Speifepifje ber gfiwtii, nach ber Statur

gemalt unb beschrieben »on 93. ©tuber @tein
häullin, 9lpothe!er; 3. »ermehrte 91uflage. 93ern,
Verlag »on 21. fjrancfe. fpreië fart. g-r. 2. 50.

Unfere fdjroeijerifdjen ©peifepil^e finben ihren
9Beg längft nicht tnegr nur in bie Küche ber gein*
fcfjmecfer; man hat fie adgemein all gefunbeë, fdjmacD
hafteë unb babei bidigeë, für ben ©elbftfudjer fogar
foftenlofeë Sîatjrungëmittel erfannt. 21derbingë ift
babei eine genaue Kenntnië ber efjbaren 2lrten not=
roenbig, bamit Vergiftungen burch fdjablicfje fffilje ait§=
gefchtoffen bleiben. Sütan fann barum bem Verfajjer
nur banfbar fein, bah er biefe neue, reoibierte unb
»ermehrte 2lüflage hat erfdjeinen laffen. ®ie 12 ganj
neu in ®reb unb 93ierfarbenbrucf erftedten ïafeln

finb fehr forgfältig unb naturgetreu aufgeführt unb
»erbienen adeë Sob ; ber V"ië ift im Verljâltnië jum
©ebotenen ein niebriger. ®em hübfeh auëgeftatteten,
hanblichen unb nütyüdjen Vüdjlein roünfchen roir roei=

tefte Verbreitung.
5>ie neue gtrauentraefif. SRitteilungen ber freien Ver=

einigung für Verbefferung ber graueitfleibung, rebi=
giert unb herauëgegeben »oit ©IIa Saro in Dreëben.
Verlag »on ©eorg ®. SB. ©allroet) in SDÎiincfjen.

Vîouatlich 1 ©eft. fßreii für baë ©albjahr SRI. 1.50.

Inhalt ber QulbStummer : ®elegierten»erfamm=
lung 1905. — Vefdjlüffe ber ®elegierten»erfammlung
1903. — Vraun, lieber 2lnfang unb 2luêbreitung ber
Veroegung jur Verbefferung ber grauettlleibung. —
Stöeifiroange, grauenfleibung in Qapan (©djluji). —
Varber, ^Sraftifche SEBüfdjemoben. — Vereinênadp
richten. —

UNSEREN TOURISTEN

genügen 5 Topfen „Ricqlès Pfeffermünzgeist" alcool
de menthe de Ricqlès, um sofort ein fertiges,
erfrischendes und pikantes Getränk herzustellen, dessen
Kosten nur '/2 Centime betragen. Sehr empfohlen
bei schlechter Verdauung, Magendrücken, Blähungen
und Mattigkeit. Nur echt in Originalflaschen mit dem
Namen Ricqlès. Erhältlich in Parfümerien, Drogerien,
Apotheken. Hors Concours Paris 1900. Grand Prix

Saint Louis 1904. [3618

GALACTINA Kinder--
Milchmehl

besteht zur Hälfte aus bester Alpenmilch.

Unübertroffen. [3513

Man hüte sich vor Nachahmungen.

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

Is Zimmerjungfer sucht eine an-** ständige Tochter Stelle in ein
gutes Privathaus aufAnfang Oktober.
Die Bewerberin kennt den Zimmerdienst,

ist tüchtig im Nähen und
Glätten. Sie versteht nötigenfalls auch
mit Kindern umzugehen und weiss
auch in der Küche Bescheid, ohne
indes hieraufbesonders zu reflektieren.
Auf gute Behandlung und Bezahlung
wird gerechnet. Gefl. Anerbieten
von Herrschaften erbittet man unter
Chiffre M S 3795 an die Exp. [3795

Jfür ein junges Mädchen, das die
~ Hausgeschäfte versteht, wird
Stelle gesucht hei kleiner Familie,
wo die Hausfrau mitarbeitet und
kontrolliert. Gute Behandlung ist
Bedingung. — Offerten unter Chiffre
M. F V 3788 befördert die Exp. [3788

der Hausfrau
ist eine

comfortable]

Waschherde, Waschtröge etc.
sowie (ZaG9C6; [3783

komplette
Waschkücheneinrichtungen

in allen Systemen
empfiehlt bestens

August Schirmer
st. GALLEN. Flaschner, st. gallen.

Werkstätten mit Kraftbetrieb Sternenacker 2.

Verkaufsmagazin Metzgergasse 10 u. 11.

[Früchte!
fcMiiSEk
1 Fleische

ect.

^jrCONSERVIERÜN^
im HAUSHALTE isf das
System jernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingldas

JEINFACHSTE.BILLIGSTE,

& Beste
Man verlange Prospekle,

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : in Apotheken. [3493

Evang. Töchter-Institut Morgen bl5'Ickl,.

» » î? Koch- und Haushallungsschule » aar- »
Theoretisch und praktisch gründlicher Unterricht In dör deutschen und französischen Sprache.

Christliche Hausordnung.
eingerichteter Neubau in prachtvoller, gesunder Lage V Stunde ob dem

Zürichsee. Tüchtige Lehrkräfte. Gemeimiüi.ziifeft Unternehmen. Billige Preise.
Aoltere und jüngere Abteilung. Beginn des Winterkurses 1. November. Prospekte versendet

Dr. E. Nagel, Pfarrer in Höngen.3794] (H4030 Z)

Bad Fideris.
Der eisenhaltige
Natronsiiuerling

der von jeher
hochgeschätzten

wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit anregenden
Eigenschaft als

Tafelwasser ^empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.
Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen, sondern

gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und versendet. |3rt91
Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt C. Helbling, Apotheker, in Rapperswil,

sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander &, Oie.

ERSTE
MILCHCHOCOLADE

DER WELT.
D. PETER Erfindpr VEVEYl6ut45£i

JfD AMDtltE MARKE IST NACHAHMUNG

Vorhänge u. Stamto-Stoffe
Spachtel-Rouleaux

und Rouleaux-Stoffe
jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im ersten Zürcher

Vorhang-Versandgeschäft von [3591

Mosel* & Cie, z. Triille, Zürich I.
Verlangen Sie gefl. Muster.

Einige ungefähre Angaben über Breite, Farbe und
Preislage sind bei der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

Hoher Hebenverdienst!
OA OA täglich und mehr können

OU Herren und Damen jeden
Standes verdienen durch

TrfltlltPfl leichte, schriftliche, geilI Mllnbll werbliche und häusliche
Thätigkeiten, wie Handarbeiten,
Adressenschreiben. Nachweis,
Vertretungen, Agenturen, u. s. w.

Ohne jegliche Konkurrenz
Keine Xachnahme!

KeineI.ose! Kein Schwindel!
Säumen Sie nicht, Ihre werte Adresse

sofort einzusenden, denn es ist jedem
Erwerbsuchenden eine nie wiederkehrende,
günstige Gelegenheit geboten. (H7931X) [3798

Rast frères, Genf (17).

Wer Seid sparen will
der lasse sich die Broschüre über Nähr-
salze kommen von E. R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

^timicnsrbfä

^affeesurrp^j!

ji'l u'ijij

Oi ~ n

Echte
Berner ««
Leinwand
Tisch.-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Hand Webstühlen.
Leinenweberei

i Langenthal, Bern.

Amerikanische

Badehauben.
Aus feinstem fParagummi.
Ganz dünn und federleicht, eng an
den Kopf anschmiegend, äusserst
angenehm im Tragen und absolut wasserdicht.

\37SO
In 9 Grössen vorrätig zum Preise

von Fr. 3.— per Stück.

Hausmann's Sanitätsgeschäfte
St. Gallen

Basel — Davos — Genf — Zürich.

Si "it
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Neues vom Büchermarkt.
Mokanta prevosti. Heschichtkicher Aoman von Silvia

Andrea. Verlag von Huber â Cie. in Frauenfeld.
Die liebenswürdige bündnerische Dichterin Frau

Johanna Garbald in Castasegna, die unter dem
Schriftstellernamen Silvia Andrea uns schon so manche schöne
Gabe geschenkt hat. tritt in der vorliegenden Erzählung

mit einer neuen Arbeit auf den Plan, und wir
lernen ihr Talent auch hier wieder von der
vorteilhaftesten Seite kennen. Bündens Geschichte und
bündnerische Bewohner üben immer einen eigentümlichen
Reiz aus vermöge der ausgesprochenen Eigenart, die
Land und Leute zu einem interessanten und deshalb
willkommenen Studium macht für alle diejenigen, die
gewöhnt sind, das Wesen der Dinge zu ergründen und
auf sich wirken zu lassen. Der historische Roman ist
der Vorzug aller derer, die weniger die Phantasie als
den Verstand bethätigen und denen es Freude macht,
auf vergangene Dinge zurückzugreifen, sie zu einem
übersichtlichen Gesamtbild vor sich entrollt zu sehen.
Diese kommen bei Violanta Prevosti nicht ganz auf
ihre Rechnung, da Silvia Andrea mehr liebenswürdige

Kleinmalerin ist und es weniger darauf anzulegen
scheint, das Großartige und Tragische der Geschichte
wiederzuspiegeln. Wer Violanta Prevosti gelesen hat,
den gelüstet es nachher, die Geschichte Bündens ohne
schöngeistige Zuthaten zu lesen, und wer mit voller
Kenntnis der Geschichte den Roman Violanta Prevosti

zur Hand nimmt, dem wird die Lektüre von doppeltem
Nutzen sein.

Sie wichtigsten Speisepilze der Schweiz, nach der Natur
gemalt und beschrieben von B. Sluder-Stein-
häuslin, Apotheker; 3. vermehrte Auflage. Bern,
Verlag von A. Francke. Preis kart. Fr. 2. SO.

Unsere schweizerischen Speisepilze finden ihren
Weg längst nicht mehr nur in die Küche der
Feinschmecker; man hat sie allgemein als gesundes, schmackhaftes

und dabei billiges, für den Selbstsucher sogar
kostenloses Nahrungsmittel erkannt. Allerdings ist
dabei eine genaue Kenntnis der eßbaren Arten
notwendig, damit Vergiftungen durch schädliche Pilze
ausgeschlossen bleiben. Man kann darum dem Verfasser
nur dankbar sein, daß er diese neue, revidierte und
vermehrte Aüflage hat erscheinen lassen. Die 12 ganz
neu in Drei- und Vierfarbendruck erstellten Tafeln

sind sehr sorgfältig und naturgetreu ausgeführt und
verdienen alles Lob; der Preis ist im Verhältnis zum
Gebotenen ein niedriger. Dem hübsch ausgestatteten,
handlichen und nützlichen Büchlein wünschen wir weiteste

Verbreitung.
Sie neue Arauentracht. Mitteilungen der Freien

Vereinigung für Verbesserung der Fraueukleidung,
redigiert und herausgegeben von Ella Law in Dresden.
Verlag von Georg D. W. Callwep in München.
Monatlich 1 Heft. Preis für das Halbjahr Mk. 1.50.

Inhalt der Juli-Nummer: Delegiertenversammlung
1905. — Beschlüsse der Delegiertenversammlung

1903. — Braun, Ueber Anfang und Ausbreitung der
Bewegung zur Verbesserung der Frauenkleidung. —
Weißwange, Frauenkleidung in Japan (Schluß). —
Barber, Praktische Wäschemoden. — Vereinsnachrichten.

—

MM IMMIi
genügen 5 lopksn ,,Uicglès Dfefkerinürmgeist" alcool
äs msntbs äs lîicglss, um sofort ein fertiges, er-
kriseksnäes unä pikantes Dstränk berxustsllen, dessen
Hosten nur Lsntims betragen. Lsbr smpkoklsn
bei scbleektsr Verdauung, Magendrücken, DIäbungsn
und Mattigkeit, klur eebt in Driginalllascken mit dem
ölamsn Uicglès. Drbältbcb in Darlümsrisn, Drogerien,
ltpotbekso. Hors Loncours Daris 1900. Drand?rix

Laint I-ouis 1904. (3618

(zni.nci'ma IVlilcztirrtskI

bestellt ?ur Nülkto aus bsstsi' iklponiuilà
I rrUNt5i1it>N«zri. gsi3

Uan kiite sieb vor blavtiatimungen.

evi-nvi» »sldlein doste àsso; Visiter kiygax, kioioàd.

ix ^im»m/AUNA/'er xuc/ii eine an-
xiauckiAe /oc/iier iiic/ie m ein

Allies a«/Ull/rillA Diciobcr.
Die àive/'bemll /cen/ii ckeu Tli/umer-
ckü'll«/, ist iue/iiiA im .Vü/ie/i nur/
(7/ä/iell. 5ie verxiefii nöiiAell/'a/ix aue/i
mit Kinder/! u/nruAeiien und meixx
auc/i in der Kuc/ie /lexc/ieid, obne
index /ne/nll/bexonderxrn re/ie/dieren.
U»/ Allie //e/innd/nnA und fZera/iillNA
illieck A-eeeciillei. Oe/i. -inec/uc/en
von //eeexc/itt/ie,! ee/u/iei /nan nnier
/i/n//re .1/ V 37.9.» an die /:.r/i. (Z79.Ï

ck?ue ein )»NAex 4/äde/ien, dax die
ê //auxAexe/iä/le ve/xiidii. ivird
5ie//e Aexne/ii bei k/e/ner /n/n/iie,
!vo ckie //llllx/etttt /niiarüeiiei and iro,i-
i/o/iieri. t/nie /lebaad/avA ixi /le-
di/iAiiNA. — D^er/en unier
4/. /' l' 3/dÄ fie/örde/d ckie /7e/>. (Z78ti

tier kausfrau

eomfortablsI

Vîkszvlikerlie, àlit^ge etv.
so^vie (2aV9f8, ^3783

lVâjiliûcliôiiejiii'ilîlittiiigeli
Irr àllerr Lzrsbsnaorr

August LOlairnasn
81. Oiiiieii. xiàer. 81. kiu.l.5bi.

Visrkstättsn mit dralldolriod 8ternenaoker 2.

Verkaufsmsgarin lVetrgergasse 111 u. 11.

MWkl
1 fHIMt

ect.

irr, clas

5l51UiI j cnstZI

undeclingsà

àn veilslige I^rospekle,

blacb der Muttermileb smptisblt sick dis
sterilisierte berner Klpsu-Milcb als bsvväkrtssts,
ziuverlüssiKsts

binder-»lilod
Diese keimfreie blaturmilcb verbätet VerdauunKS-
Störungen. Lie siebsrt dem Xinds eins kräktiKS
Xonstitution und verleibt ibm blübsndss ^.usseben.

Depots: In ^potkvkvn. (3493

Lvang. Wcliisl'-lliMui borgen
«d «d «d Kovk unil ttsusksl^ungssvkule «d «d «d
Ikeokktiscli unä praktisch zruncliiedsr Iloterriodt ill <ier àtàii uuâ fiaumsischeii Sprache.

einsorioktotsr dtoudau in prixzktvoller, sssunitsr Dago '
« Ntunds nd ctsm

Aüricbso«. ^fUcklign IloNrkrîtkìr. rr»re>'i>eki»v«. t-vet««.
lVvitvrv unc! jUnssrs ^.droilunz. ksginn ctes tVintsrkursss I. ttovember. t'rosp>>Iâ> vvrssnäst

III». liisgsl, Dtarrsr in

M?iàl8. «ter von ^ virer
àveli^kseHiZitvitvi»

wil-6 ZGirisr sokmsokivliâsll, vrtl-lgokvnäön unâ ^ppvt.it Älirvsvn-
jZisvvsetiakt als

M ^sselN»sssen àewpfodwn: kluiarmen, IVlagsn-, ttals- unil Nierenkranken, sv^vie kekonvaies^enten.
Das >Vasser ivirci niedì erst) naok KUnstlieken Uanipulatiollen, soncierri

raäe ivie es (lern weisen entquillt, in I^Iasoksn ad^eküllt nn<l versen'wt. >3891
Vasseide ist tlured (las vaupt-vepet e. tteibling, ^potdeker, in klapperswii,

sevfjv (lured (lie Uineral^vasserdanillunsen und ^petdeken <l. 8ed^veiîû 2u desiivden.

^ e^s-re
/viii.c«c:biOeOb>M»^

0S5 vverv.
v. perek hsr>ttoesVKVKVtöor»skt

oivî ssorirc z/rssxc lor ssovssrtuso.

Vsrilâutle«. LtsmiN'Lioile
Spsvktel-koulesu»

und Koulesux-Stottv
zsdsr i^rt kauken 8is Kans: besonders vorteilbaft im ersten Mrebsr

VorbanK-VersandKssobäkt von (Ml

kllosei' à t) ZIûi'îvk I.
MM" F/e Ae//.
Vini^v unse5âdrv ^.nxaden üdvr Breite, Varde und

Breislasv sind dei der pressen Reieddalti^ksit vr^vûnsodt.

Mer Menveràt!
ìû^lieb und mebr können
Herren und Damen jeden
8tandes verdienen clurcb
lsiebte. sebriftiivke, g;s-

» » lttlltv» ^verbliebe und bäuslicbs
DbätiKksiten, xvie llandarbsitsn,
^dresssnscbreiben. iVacblvsis, Vsr-
tretun^sn, lkKöntursn. u. s. >v.

Oliiìv jvKUeliv üviiIiUiriv»»
Iivii»v Z(l»eIrii»I»ii»v!

lieiiivl »sv! lîeiii ^vlA«ii»âeU
Läumen Lie niekt, Idre ivertv Adresse

sofort einzusenden, denn es ist ledern vr-
^vvrdsuvdenden eine nie >visderkedrende.
Sdnstixe Velesendoit ^edoten. (II7!>.'jI X) ZZ798

kssî ^l'èi'vs, Kenî 17)

Ver W zpsreil wilt
der lasse sied die örosodilrv ilder Dßäki«»
sslzce kowwon von L, H. Hoîiîisnn
in Sottminxormüble-Vssvl. (3459

Kuenzcrwchtz!

Kaffeesurw^

H

kennen
I.ein«?snl>

Bst.t-.Xdedsn
laSinsn st.L. ^3545

lìeiede ^iifivvâlil
Nlligà I'rei^e.

kraut-àliszteucrii.

dede iXleter^adl direkt
ad unseren ineek. und

vandvvedstülilon.
velnsniivsdsrsi

vnriLsSr»t.tial, Vsrri.

^1/77 ()// 6

à/àà/7.
i.'ttllc c/llllll /uni /bckc/leic'/ii. e/!A n/î
ckcll /(«/-/ <llixe/llllicAcllck. dllxxc,^/ n?!-
Acllcblli im /'rnAc/i «/ui »/'xo/ni innssc/-
c/ie/ii. (3/M

/n 2 O/'vxxt'/! rll/n /bl-ixe
non /->. Z.— pc/' .dille/r.

//ZiiS/??Z/?i?'L 5Zi?/iZ7sAssc/iZ/^s

ckîasei — Davv» — t?en/ — Xàiâ.



Sdlfaretjer STrairen-Jettune — Bläffer für bett ftäusIWjen Rrets

®rtetfcaften bsx Keöaktton.
grau 2S. $(. in 5. Sffientt Sie jemanben jur

2lu§f)ütfe fudjen, jo müfjen ©ie l)öf)eren So^n redjnen,
al§ Sie tegular bejahen, benn bie 2lu§t)üIf§perfon
rnufi eoentueH rcieber einige Qeit au§ ber eigenen
îafdje leben, bi§ fie auf§ Slleue engagiert roirb. 3ln=
ber§ fteHt e§ fiel), roenn bie ülngtfteüte Qfjrer greunbin
über bie Qeit i^rer bellten perlen bei 3l)nen 3lrbeit
annimmt, biefem gaU genügt ber reguläre Soljn,
ben bie îtngeftellte bann ja boppelt begießt.

freue <£e(eriu in A. SJiadjen Sie feine ©tnfäufe,
el)e ©ie fid) bei ©adjfunbigen genau informiert fjaben.
$ijr ®elb fbnnte fonft oöHig jroecflog ausgegeben fein.
®ie 8eib= unb SBettroafdje mu& fiel) nad) bem Slima
rieten, roie benn überhaupt bie ganje ©inricfjtung bem

Sanb unb feinen @erool)nbeiten angepaßt werben mug.
®er SBräutigam foil $fjnen ülbreffen bortiger grauen
angeben, mo ©ie fid) bie nötigen 3tufflärungen erbitten
fönnen.

5. 5. 5. 2Benn 3önen an "ner grünblichen f)au§*
roirtfchaftli^en äluSbilbung 8hm £od)ter gelegen ift,

fo bringen ©ie ba§ 3Jîâbc!jen für ein Qahr bei einer
tüdjtigen ©auSfrau unter. SBenn e§ ft<f) bagegen nur
um§ Sodjen hanbelt, b. t). «m eine roeitere SluSbilbung
in biefer Sunft, fo fann bei 2td)tfamfeit unb au§bau=
ernbem gleiii ein Sur§ non brei Slîonaten genügen.
SJtit Slbreffen fönnen mir Qtmen für beibe fjälle bienen.

giftiger Riefet in Sennen ©ie ba§ SEBort:
„®ie §öflid)feit ift ba§ Del auf ber 3Jlafd)ine, ba§
bie Dieibung ber einzelnen Steile aufhebt ober oerrim
gert." ®ie fRidftigfeit ntufi Qtjnen roohl einleuchten.
Unb gleichseitig muh 3if)nen babei and) flar werben,
bah biefe§ „Del auf ber 3Jiafd)ine" baheim, im !)äu§=
lidjen SBeifammenfein am meiften nötig ift unb am

fträftiguttgs-jjleiiürftigen jeben Altera gibt
@t. Ur§=2Bein wieber ihre Sraft, regt ben Ülppetit
an, bilbet Slut unb ftarft bie flteroen. „@t. UrS^
SOBein" ift erhaltlich in Stpotljefen à gr. 3. 50 bie
gtafdje nebft ®ebraud)Sanweifung. 2Bo nicht ed)t er=
Ijältlid), wenbe man fid) bireft an bie „@t. Ltr§=s2lpo=
thefe, ©olotfjurn SJo. 55 (©djweij)." Serfanb franfo
gegen Siadjnaljme. [3790

wohtthätigften wirft. @§ gibt 8eute, bie ihre Diücb
fid)t§lofigfeit bamit entfdjutbigen, bah fe fagen : £>öfs

lidjfeit ift §eud)elet. ®iefen möchten wir bie freünb=
lidje Sitte anS §erj legen : @o heuchelt bod) and)
baheint unb nicht blofi im Serfehr mit ffrembeu, benn
e§ lohnt fid) baheint am beften.

Ein guter Rat!
ÜBer fid) burrf) ©Haltung ibeumatifthc fieiben,

©lieberreihen, fpepenfdjuh, 8fd)ia§, fRücfenweh,
üleuralgien ober Sruftfatarrt), §uften, §eifer=
feit jugesogen hat/ wenbe fofort Oifyeumatol an,
ein üuherlich al§ ©inreibung ju gebrauchenbeS
SRittel. Siele ülerjte oerjdjreibeniKfjeu«
matolr egelmäfjig m i t b e ft e m © r f o l g e.

fîreiê ber tflafdje SRheumatol Sr. 1.50 mit
erflärenber Srofd)üre unb ©ebraud)Sanweifung.

äffen Jkpotljeßen. "*l| [3705

Von den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.
"Wer soll Sirolin nehmen

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Sirolin

geheilt werden.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

Warnung:
Es existieren minderwertige Nachahmungen! Man achte daher ge¬
nau darauf, dass Jede Flasche mit unserer Spezialmarke „Roche"
versehen Ist und verlange stets Sirolin „ROCHE". [3526

Hoffmann-La Roche & Cie., Basel.

LOSE
vom Stadttheater in Zng, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Fran Hirzel-Spöri, Zng.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. Ziehung am
24. Juli. [3353

1
Neu! Neu!

Reese's

Rispulver
liefert [3759

innerhalb 15 Minuten
feinstes

Delikatess-Eis.
Glace.

Verkaufsstellen zu erfragen
bei der Fabrik-Niederlage:
Carl F.Schmidt, Zürich.

f
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ÇEMORlTô
KJ GeFüLlTs eigare-TTE.-WAFFELN
VaniLLe^ ChocoLaT, CaFé

PernoT WaFfeLn Fabrik,6enF. [3652

•F Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904. **
Kuranstalt Schloss Marbach am Bodensee PoslEa!ê"aen

Besitzer und Leiter: Dr. med. O. Hornung.
Bekannt gute Erfolge bei Herzmuskelschwäche, Herzerweiterung, Fettherz,

Klappenfehler, Entartung der Arterien, Blutarmut, Neurasthenie, Nervenkrankheiten,
Rheumatismus. Bestgeeigneter Aufenthalt für Rekonvaleszenten nach
Infektionskrankheiten (Za2225g) [3741

Illustr. Prospekt und nähere Auskunft durch die "Venvaltnng.

{ garantierte Haarausfall-Heilung j
f. selbst die veraltetsten Fälle von Kahlköpfigkeit, Haarausfall, Kopfschuppen, Bart- W

losigkeit, Haarwurm etc. heilt rasch, dauernd und brieflich mit unschädlichen A

j Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln |
J Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. mod. Emil Kahlert, prallt.Arzt, f
J Tanseudc Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht Verlangen Sie Gratisbrochürc. [3477 J

K. u. k. priv. ehem. Fabrik
Aug. Falk, Wien IV/50.

(Vor Nachahmungen wird gewarnt.)

k

istdaseinzige, für Jedermann praktische
Mittel,um Flecken aus allen Stoffen rasch,
mühelos und sicher zti entfernen. Vom h.
kgl. Württemberg. Kriegsministerium
geprüft und den Truppen zum Reinigen
der Uniformen empfohlen [3785

Prospekte franko. F.J.Weck, Zürich. Prospekte franko.

Beck'*Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberali zu haben. [3657

Absolut sicher u. rasch wirkendes Mittel
gegen die unangeneh.Folgen von Stichen
von fliegend. Insekten aller Art. Prämiiert
bei der internat.Bienenzucht-Ausstellung
in Wien 1903. In Stahlkapseln bequem bei
sich zu tragen. Erhältlich in allen Dro-
guerien, Parfumerien und Apotheken.

Generaldepot für die Schweiz:
Herren: G. Kiefer «V o. in Basel.

Heirate nicht
ohne I>r. Betau. Biiclt über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Fr.,
Dr. Lewitt, Beschränkung: der Kinder*
zahl, Preis 2 Fr., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Xedwig's Verlag: in
Luzern. [3778

Abnehmern beider Werke liefere
gratis „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen" (preisgekröntes Werk).

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, Ubermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitige! Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. 13030

Schweizer Frauen-Zettung — Visiter flr den häuslichen Kreis

Briefkasten der Ardaktion.
Frau W. Hl- in S. Wenn Sie jemanden zur

Aushülfe suchen, so müssen Sie höheren Lohn rechnen,
als Sie regulär bezahlen, denn die Aushülfsperson
muß evenluell wieder einige Zeit aus der eigenen
Tasche leben, bis sie aufs Neue engagiert wird.
Anders stellt es sich, wenn die Angestellte Ihrer Freundin
über die Zeit ihrer bezahlten Ferien bei Ihnen Arbeit
annimmt. In diesem Fall genügt der reguläre Lohn,
den die Angestellte dann ja doppelt bezieht,

Hreue Leserin in A. Machen Sie keine Einkäufe,
ehe Sie sich bei Sachkundigen genau informiert haben.

Ihr Geld könnte sonst völlig zwecklos ausgegeben sein.
Die Leib- und Bettwäsche muß sich nach dem Klima
richten, wie denn überhaupt die ganze Einrichtung dem

Land und seinen Gewohnheiten angepaßt werden muß.
Der Bräutigam soll Ihnen Adressen dortiger Frauen
angeben, wo Sie sich die nötigen Aufklärungen erbitten
können.

S. S. S. Wenn Ihnen an einer gründlichen
hauswirtschaftlichen Ausbildung Ihrer Tochter gelegen ist.

so bringen Sie das Mädchen für ein Jahr bei einer
tüchtigen Hausfrau unter. Wenn es sich dagegen nur
ums Kochen handelt, d. h. um eine weitere Ausbildung
in dieser Kunst, so kann bei Achtsamkeit und ausdauerndem

Fleiß ein Kurs von drei Monaten genügen.
Mit Adressen können wir Ihnen für beide Fälle dienen,

Hisriger Leser in W. Kennen Sie das Wort:
„Die Höflichkeit ist das Oel auf der Maschine, das
die Reibung der einzelnen Teile aufhebt oder verringert."

Die Richtigkeit muß Ihnen wohl einleuchten.
Und gleichzeitig muß Ihnen dabei auch klar werden,
daß dieses „Oel auf der Maschine" daheim, im
häuslichen Beisammensein am meisten nötig ist und am

Kräftignngs-Bedürftigen jeden Alters gibt
St, Urs-Wein wieder ihre Kraft, regt den Appetit
an, bildet Blut und stärkt die Nerven. „St. Urs-
Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3. 50 die
Flasche nebst Gebrauchsanweisung. Wo nicht echt
erhältlich, wende man sich direkt an die „St, Urs-Apo-
theke. Solothurn No. 55 (Schweiz)," Versand franko
gegen Nachnahme. (3790

wohlthätigsten wirkt. Es gibt Leute, die ihre
Rücksichtslosigkeit damit entschuldigen, daß sie sagen:
Höflichkeit ist Heuchelei. Diesen möchten wir die freundliche

Bitte ans Herz legen: So heuchelt doch auch
daheim und nicht bloß im Verkehr mit Fremden, denn
es lohnt sich daheim am besten.

kin gum stal!
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rheumaiol an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreiben Rheu-
matolr egel mäßig mitbestemErfolge.

Preis der Flasche Rhcumatol Fr. 1 KV mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

An allen Apotheken. "WE WZ

Von à dervorr^àteii kràsoreii imâ àkià mMIen bei

I>ungeàanlàiten, Lki'lm. ki'vnekicàtai'r'k,

Nebt Appetit unä K.ôrpergewickt,
beseitigt Nusten, Auswurf blockt-

sckweiss.

Keuekkìàn, 8er0pku>o8S, làenia.
soll 5»»ii-t>iiil ll«?i>i»l<tl>

1. jedermann, äer ov länger dauern-
dem Husten leiâet. Denn es ist
besser, Xrankkeiten verbäten, als
solcke keilen,

2. Personen init ckroniscken Nron-
oliiallentarrtien, äie mittels Lira-
lin gekeilt werden.

3, ^stklnstileer, äie äurck Liroiin
wesentlick erleicktert werden,

4, Lcropkulöse Xinäer mit Drüsen-
sckweiiungen, klugen- nnä Hasen-
katarrken etc., bei äenen Liroiin
von glänzendem Nrtoig ant äie
gesamte Nrnäkrung ist.

V/arvuvg:
6s existieren minderwertige tiacöskmungen! liian aciits äaker gs-
nsu äaraut, dass )ede Pissoire mit unserer Spexiaimarite „kooiie"
verseilen ist unä verlange stets Siroiin .ltlltill:

kìoàs 6c Sassl.

vom ill «Ilg, 2weite
(Emission, versendet 2u 1 Dr, und Insten
2U 20 Ots., àas grosse Dossversand-
Depot
Naupttrsiker 30,000 und 15,000 Dr,
àk 10 ein Dratis-Dos, 2iebung am
24. luli, (3353

1

!ü
»leu!

R-SSSSS

kispulver
liviert Mzg

innerbalb 1k ölinutvn
kvinstss

veliksîessLiîs
Ver^auk33fe11en su ertragen

bei äer li'abri^-^ieäerlage:
Lsi-I k^.8vdmillt, ^ürivd.

l
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Erstsi» pneî» sul ttei» ktikeltsussîellung in St. l.ouis >304. "WE

jimàli Zcliiiizz Hàli »in kànm
ke8itWi M teilen Oir. rusâ O. Hurriurig

Lekannt gute Drkolge bei tterrmuskelsobwaeke, »errerweitsrung, lettkerr,
Kiappenlebler, Entartung der Arterien, klutarmut, kieurastbenie, ölervenürankbeiten,
Nbeumatismus, Lsstgssignstsr ^utentkalt tür lîekonvaiesrenten nack Inlsü-
tionsüranüksitsn (^!à2225g) (3741

lilustr. Drosxsdt unà näksrs ^.usüunlt durok àis Verx, »Zteinx.

f î ksrsntiarte IlssrsuslsN-Ilàng î f
V 8e1b8d dis veraldàìen i?äI1o von lialäöpfigkeit, Klaarau8faII, tiopfsekuppen, kari- Aâ Ic)8igkeit, ltaarwurm etc. beilt ra3ob, äauerQä imä brieüieb mit im3ekääliebeli â

^ lnrßisvken ^Isnzeen- unrl Ki'âuîei'-Ii/Iîìîein
I Kuranstalt l^âkSlssSàedjLr.meâ, L)rnil lîalilsrt, piîillt, àt, I
^ 1^itik»ile IbiàclaeiiM roii iütäitk» nu tiiuirli!! Virtnixoi iitlliizbwilüire, ^777 ^

l<. pniv. OtFSrn.

^ug. ^a»i, Wien IV/50,
(Vor Xaekakwangeii virà gewarat.)

I

isìâuLkin^igS, für^käsrmann praktiscke
Mittel,um?1tiàen iiusallen Stokken rascli,

K^I. Württemberg. tirieg8mini8terium
geprüft uncl clen Gruppen 2um Deinigen

krispà Iriiiiui, k". BfkvK, ä^ünivld. krozpà àà.

^VoUsviL«
Leste Lsiks xum IVusesieil von wollsriSii IInìseì^lsiâsl'ii, ûiuâSi'wâsczìiS, Ltrümpts,

IZSàSU sto. Lie 'Aoils kleidt wSÎOìi unà gSsoturiSiäig uiicl geilt Ilieiit eilt, sieki'uueiisun-

ivsisuiiA iiei ^sileiil 8tück. Lekernli 2U linden. (3657

lZeneraläkplit für äie Sckivei? :

Herren: V. V in

Aeirste niekt
okrie «liv
mit 39 aiiat,0mi8odvn Liläern, Prei3 2

I r I^e^vitt lìiiiâen»
«»KI, ?rsi8 2 gslveen 211 tiabeii. Vereanä
versedloLLsri änroti Verlsßs in
l2it?!6rn. 13776

MM- ^.duedmvrli deiäer XV^erkv liefere
5?i'»tj» ^l)ie eodmeriL- imä gefakrl03e lZnt-
binäimg äsr I^raueQ^ (prei3gàr()litv3 >^erk().

51ms. L. fisckvr. ^beater8tra38e 2V,
?ürlek, Udvrmittslt kreo. u. ver3odi033Sii
gexeri IZiii3siiä. von 30 (^t3. in Narben
iäre öro3ekürv (7. ^ullage) über äen

fiaarauslall
und lriN>x«i»a«l krgr»»«», dorvn »Ilse-
mvins llrsacksn, VvrkUtung und iiei-
lung. (MM



Srfftarijcr Tratten -Bettung — Blätter für ben fjauBlltfiett Bret*

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

DR- HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [3482

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
Man verlange jedoch, ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

Konservierungssystem
Schildknecht- Tobler

ST. GALLEN ST. GALLEN

Zur Konservierung
von

Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch etc.

im Haushalte

wasserhelle, äusserst widerstandsfähige

__ g* | „ einfachstes und zuverlässigstes

wTlnSGT üerfahren. [376t

H :tl 1** 0~XTÔMMŒ Prospekte gratis. Depot überall.

Toggenburg, Jturiandsehaft
zwischen Säntis, 2504 m,
Churfirsten, circa 2300 m,
Speer, 1356 m und deren

Ausläufern. Thalsohle 600—1000 m. — Saison Mai bis Oktober. —
Herbstaufenthalt noch sehr angenehm. — September und Oktober
stimulierend und kräftigend. — Adresse : Korrespond.-Bureau des
V. V. T. : C. G. Würth in Lichtensteig. Prospekte gratis und franco. —
Illustr. Führer gegen 50 Cts. in Briefmarken. Gebirgspanorama 3 Fr.
— Im Korrespondenz-Verkehr Frankatur erbeten. — Vorzügliche,
bestbewährte Indikationen. — Grosses Exkursions- und Touristengebiet.

— Pensionsstufen laut Verbandstarif Fr. 3.—, 3.50, 4.—,
4.50, 5.—, 6.—. [3784

Für die Reise-Saison
empfehlen wir in reicher Auswahl

Reise-lferband - Etuis
Reise - Flacons 3773

Reise - Luftkissen
Patent - Kühlkissen

Hausmaxm's Sanitätsgeschäfte
Kasel, Davos, ST. GALLE >, Genf, Zürich.

Kleiderhalter ausgezogen.

éâ

Neuer, „patentierter" ausziehbarer Kieidorhalter, ist
unentbehrlich für jede ordnungsliebende Person. Für
Damen- und Herrengarderobe. Passend für jeden
Kleidorschrank, leicht anzubringen. Keine Unordnung. Kein
Suchen im Schranke mehr. — Grössere Ausnutzung des
Schraukes.

„Praktisch" schont die Kleider sehr und erhält solche
tadellos glatt, wie neu.

„Praktisch" kostet poliert Nr. 1, 36 cm., Fr. 4.50; Nr. 2,
42 cm., Fr. 5 — ; Nr. 3, 49 cm., Fr. 5.25.

„Praktisch" kostet vernickelt Nr. 1, 36 cm., Fr. 6-—;
Nr. 2, 42 cm., Fr. 6.50; Nr. 3, 49 cm., Fr. 7.25.

Innere Tiefe dos Schrankes gefälligst immer angeben.
„Praktisch" ist zu haben bei der Firma: [3706

Maison KADER, Le Lode (Canton de Xencliàtel).

Sh Reese's
\Backpulver
"f.KuchM,Ougslliopf,BacZwsrk,ote.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe,
in Drogen -, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

HELVETIA

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz.

Der alt renommierte (114000 Y) [3779

von .Toit. P. llodmann, Apotli.
In Langnan i. F. ist zu haben in
den meisten Apotheken u. Drogerien.

Ziehung von Zug 24. bis 26. Juli.
Ziehung Wangen kurz verschoben.

Kirchenbau-

Lose
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Arthner Theaterlose, wie
auch von der Kirche Ennetmoos
versendet à 1 Fr. und Ziehungslisten
à 20 Cts. das Hauptloseversandt-Depot
F ran Halter, Zng. Haupttreffer
10—12,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,
auch wenn von allen Sorten. [3661

ML
rj Sergmann's pi/ienmi/ch'&eife :

ist It. amtlichem Attest vollkommen

rein, neutral und mi(d.
Anerkannt beste Seife für zarten,

.•einen Teint, sowie gegen

Sommersprossen und alle Hautunreinigkeiten.

Zahlreiche Anerkennungsschreiben.

Man hüte sich vor minderwertigen

Nachahmungen und achte auf die.

Schutzmarke:

Zwei Bergmänner

und auf die Firma

Bergmann & Co., Zürich

frauen undJVLädcbcri!
Gegen die Beschwerden der monatlichen Uorgänge

- Kückenschmerzen, Etlbweb, Krämpfe, Kopfschmerzen, Uebelscir. etc.

empfiehlt sieb als absolut unschädlich wirkende und angenehm zu nehmende

Cbeemiscbung (in Pulverform) TMaMCaI** Dr. med. 11. in Stuttgart
ärztlich warm empfohlen. )}IIZvllvvl schreibt u.a.:

(Ion den innerlich empfohlenen TDitteln gab ich auf Grund einer Reibe |

günstiger Erfahrungen einer neueren Cheezusammensetzung den Uorzug, die I

unter dem Damen „IPensol" eingeführt wird und in der Chat an Wirksamkeit
alle anderen Präparate übertrifft, diele Dankschreiben.

Preis per Schachtel fr. 2. so (2—3 IDonate ausreichend). :

(Uo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu bezieben durch die

Gesellschaft für diätetische Produkte JI.--6.,* Zürich II.
Prospekte gratis. [3686

Soolbad Lautenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Ehem. Soolbäder, Kohlensäure-Sool-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitz-
douchen, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

zur gründlichen Pflege der
g g 0ê g 9 g Haare ist unbedingt das anti<jrls unerlässheh^ jjii jtaiis"

zu betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [3887

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, BieMerwegpiatz 56.

Knaben-Institut & Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. 13279

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

in der DntvvioklunA oder beim Lernen Zurückbleibende KïlZllSIî
sowie àlTlîAIîUIBS sieb matt tubisnds und IBSI^VllTK übsrsrbsitsts, Isivbt srrsAbsrs ^NHttkAlZlBLSIBS ^sdsn álters

Asbrauvbsn sis XrsktiKnn^smittsi mit grossem LrtolA

11^ UlZI»I>ILI.'s ttsvmsìogvn.
llen «ppeîît «»'«ksvkì, ilîe geistigen unrl kiii'pei'IîvlHen «nette 82

«eniien nasek gekoken, ries Keseint-tlenvensFStein gestënlît.
iälsn verlsnAS ^sdovb snsdrüvkiivb dss evkie „Un. lloiriiHHel's" llsemsîogen nnd issss sivb keine der visisn 27svbsbmunASn aufreden.

)(oliLSsViörWg58)l8tM
Lekiìàeekt 7odler

S?. L?. 0^.1.1.1:14

2ur ILoussrvisi'miA

libst, Leeren, Kemüee, k^Isisob etc.

im liaUsMktltS

wS85erìlklle, âuzzerzi viiàer8tàjMgk
H " ê» kinfacbîteî uni! zuverlàîtigîtèî

verfahren. (3?kl

» »» ^»11 »». Prospekts gratis. Depot übers»

loWiàrg, àlààst
Zvvisvben Läntis, 2504 m,
dburürstsn, vires 2800 m,
Lpssr, 1356 ra und deren

àslsukorn. Lbslsadis 600—1000 m. — Lsison Nsi dis Oktober. —
Hsrbstautentbait novb ssbr snAsnsbm. — Lsptsmber und Oktober
stimulierend und kräftigend. — Adresse: Xorrsspond.-Luresu des
V. V. 1. â D. K. V/Urtk in biobtensteig. Lrospskts gratis und franco. —
lilustr. ?üdrsr Kö^en 50 dts. in Lriekmarksn. dsbirxsxanoraina 3 ?r.
— lin Xorrespondsn?-Verksbr Lrsnkatnr erbeten. — Vor?ÜAlicbs,
bsstbsvväbrts Indikationen. — drosses Lxkursions- und Touristen-
Zebiet. — Lensionsstnfsn laut Verbandstarit IV. 3.—,3.50,4.—,
4.50, 5—, 6.—. (3784

äis k6Ì86'Âi80N
vmxkoliloll wir iu reivder ^uswàl

keisv-Venksnâ - kituïs
lîvîse » ^Isvons z z

keiîse - t.ußtkissen
Estent - «llklkîssvn

Har>.siN.s.iiii's LaniiätsN^LlzliäLtS
«»«Si, I>av«8, 8V. X, îâ.

àà

Xouvr. „patentierter" au??.iokt>aror Xlei6ordaltor, ist
unentbekrliek kUr ^ectv orâiluo^Iiokoncto person. k^Ur
vamen- unc! tierrengarcierobe. Xa33oofi iUr ^eâen Kleiner-
3oMrailM, loiotid ao2ui>rmsoo. iieine tinorcinung. iiein
Lücken im Zoiiiaiiko metir. - (Zrössere ^usnut^ung äes
Zeitraumes.

„praktisek" sekvnt ciie iiieicier setir uuâ erkâìr 30I0M0
taâeiios «iatt. >vie neu.

„praktisek" Mostet poliert Xr. 1, 36 om., Xr. 4.56; Xr. 2,
42 em., I^r. 5 —; I>sr. 3, 49 om., I?r. 5.25.

„praMtisek" Mostet veruioMeit Xr. 1, 36 om-, Xr. 6 —;
Xr. 2, 42 em., I?r. 6.50; Xr. 3, 49 om., Xr. 7.25.

Inuerv ^ieke (tes ZoMrauMes svkäilisst immer ausedeu.
„praMtisok" ist sm dadeu dei cier Xirma: 1^3706

Allison lî iliiiî, tß IâM (üantvii «I« ^Iitllàl).

>Wà Fèssss'sIsa<?4rp vs^
rt!i»-d«>,SllxsI!lsrk,Sil!!vsk>l,stS.

a»erka«nê rrsat^ rûr //s/s.
i» vroxs» Velàtsss- u. 8pezs^>ksni!!llnxsi,,

fidsik»ioi!sü»es de! lui l. llirilil.

Mr S Franken
vsrssnàsn trsnko xeAsn Nsodnsdins

btto. S Ko. fl. Iiiilàklztsll-8à
(vs. 60—70 leiedtdssodsàiKts Ltüvks
âsr ksinstsn loiletts-Lsiken). ^3484

Lei ^msnn à l!o., ikàikon ^ûriod.

KeMàter, ullüdörtiossöllsr XàkiesMSàtîi.

Der sit renommierte 0l llâ V)

von F*. ^p«4l>.
il» I.t»i»jxi»«.i» ». W!, ist ?.u dsdsn in
àsn meisten ^potdsksn u. Drogerien.

/ikbulig von ?ug 24. bi8 26. lu»,
liekung V/sngen Kur? versvkoben.

KînOkenbsu»

I.«»«
tiVaiix«»» bei Oitsn (/tlleinilvpot), so-
^vie ^t»tl»i»vr FI»nî»4e»i«»«k, vie
snvd von àsr Iî.»nnlin L»,»«t»»»«»»i
versendet à 1 Id-, nncl ?üednnAsIistön
à 20 L!ts. àss Usuxtloseverssndt-Oepot
t »»»»» llulln» ^»»zx. UsupttrsMer
10—12,000 IV ^.»t 10 ei» (Irsìislos,
suoil venn von slien Lortsn.

,/,>/? /7? //c/?-<)e//e!
ist It. smlliàm attest vollkoiiuoon

rein neutrsl unü »lilll.
anerkannt beste Seite für »arten.

einen leint, sowie gegen Sommer

sprossen unü alle »sutunreinigkeiten.

2sb>reicbe anerkennungsscbreiben.

Nsn büte sick vor minderwertigen

»sckskmungen und sckte auf die

Sckutimsrke:

I«e> kergmàlinei'

und auf die firms

Kki'gmnn î Ko., liii'ivli

frauen unäMäcken!
Legen Sie SeschweMen Ser monatlichen Lorgänge

Nllckenscbmerxen, Leibweb, Nrâmpfe, ifspfscbmerxen, llebelseir. etc.

emptied» sich als absolut unschädlich wirkende und angenedm ?u nekmende

cbeemischung (in lulvertorm) vr. weil. N. In Stuttgart
äMlich warm emptoklen. scdreibt u. a.:

Don den innerlich emploklenen Mitteln gab ich aut gründ einer Heike I

günstiger Irtabrungen einer neueren cbee?usammenset?ung den 0or?ug, die

unter dem »amen „Mensol" eingetükrt wird und in der Ldat an Wirksamkeit
alle anâeren Präparate Übertrifft, iiiele vankschreiben.

?rei5 per 5cbacbtel ?r. so (2—z Monate ausreichend).
Mo in Dpotdeken nicht erdältlich, direkt ?u be?ieken durch die

Sesellscdafl Mr àetiscke ?rotluKte S./ Xürick ii.
Prospekte gratis. (3686

800idää MâuteàiH l^ckweu,.
^.Itronommisrtss, cisr i^sn?si1 sntsprsodsrid sinKsrivdtstss Lsds-

und Xurstsdlisssmsvt. drosss dsrtsnsnIsAsir. Isrrssssn in unvsr-
Klsiodiiod sodönsr Ls^s direkt sm Ldsin. Loolbäder, Koblensäure-Sool-
Lader. fiobtennsdel-Läder. Lsds?iinmsr im I. 8took. Lood- und Lit?-
douvdsn, NssssKS stv. Lrospskts Krstis. (3668

»er lorsriti ür. oied. Deek-korsinger. »er Sesitreri Xsv. 8uter, 8okn.

2!u dotraotiiou. ?or XIasetio 3 fi', mit ol^or otmo Xott omptiokit ^3387

?àrkMôìii' n. kpieàmlli, lürilZk, Lleielikrvezplà Sß,

Miiàeiiààl s làâààle
(HIOS-R.00.ZZS3.0., Llrssslsi' d. Xso.suàl'A.

>3279



SdtftreijEr Urauen-Jettung — Rätter für Ben ftäuelttfren Rtel»

Knorrs Suppenraehle sind
• • [3391 Rtl*nnt*9fîin1i«iti f C!a r*>nVv r\ v-* o n a wo f r* o V» vsV» off n nr>rl o aV» w tir aVi I :-,v \vorzüglich! Sie geben äusserst nahrhafte und sehr

wohlschmeck. Suppen, welche in gar keiner Küche fehlen dürfen !j

Unsere verehrten Hausfrauen sparen bei Verwendung von
Knorrs Suppenmehlen das lästige Mahlen und Durchtreiben
der Grünkerne. Beim Einkaufverlange man ausdrüekl. die beliebten Knorrs Suppenmehle.

0. Walter-Obrecht's

MBRlK'fURHI

YM/W,
ist der Beste Horn-Frisierkamm

Jeberall erhältlich. [B317

Ctocolfli & Cacao i

SPRUNGLI

Spezialität
[3272

Kräftigenund

feinsehmeekenden

Koch - Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Kurhaus Weissetistein bei Solothuru.
1300 m [3715

Uber Meer.

Alpenpanorama vom Säntis bis Montblanc; Aasdehnung 400 km. Hotel
und Pension. 70 Zimmer mit allem Komfort. Post und Telegraph. Zimmer
mit erstklassiger Verpflegung 7—10 Fr. Bis 15. Juli und vom 1. Sept. ah
reduzierte Preise. Bergwagen im Hotel Krone Solotliurn. Illnstr.
Prospekte mit Panorama gratis und franko durch den Besitzer K. IUI.

der Zuger-Stadttheater-Lotterie
(II. Emission) Haupttreffer 30,000
à 1 Fr., auf 10 ein Gratislos, versendet

1,745] Th. Keiser-Stoeklin, Zug.

W Ziehung- 24. Juli 1905.

T * RE IterDas prakt. Tochter-Institut und
Pensionat Nvhioss .Ht. Prex am Genfersee
nimmt auf Herbst noch einige Töchter auf.
Möglichst gute Erlernung der franz. Sprache
in Wort und Schrift etc- Man verlange
Referenzen und Prospekt [3793

kgMM «
In prachtvoller Lage, schöne Zimmer,

2 Minuten vom See. Gute Verpflegung.
Pensionspreis 4—5 Pr. [3797

Frau B. Sclilee.

W Bevorzugen-*
Sie die einheimische Industriel

[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-Klaschinen

Vor- und rückwärts nähend
Vorzügliche Zeugnisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberau tüchtige Vertreter gesucht.

Die Broschüre:

„Das unreine Stnt
nnd seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr''
versendet gratis B. K. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermfülle bei Basel. 3460

Seemen am îomerzersee

m ftössli Pension

Komfortables Haus, 1904 vergrössert, inmitten schattiger
Gartenanlagen. Eisenhaltige Mineral- und Soolebäder. Seebäder. Sommerfrische,

angenehmster Ferienaufenthalt. Prospekte durch (Zä 2191 g) [3738

C. BEELER, Propr., im Winter Sayoy-Hötel, Nervi.

Sa

Lenzburger
Himbeersyrup

ist während der heissen Jahreszeit

in jedem Haushalte unentbehrlich.
In j-i j-. -, g- —nach eigenem Spezialverfahren in Glasgefässen unter Verwendung nur bester frischerLi6VlZDIiri|Cr u BIB Bj Frucht und prima Haffinadezucker hergestellt, enthält in bisher unerreichtem Masse

das köstliche Aroma, sowie den herrlichen Wohlgeschmack der frischen Frucht.

I AM UlRMlmAAnfimwnsiM ist ausgiebig durststillend und erquickend und gibt mit Wasser vermischt ein an-kwlldbllli ip 1 111 011MCCI 9y I la p genehmes und billiges, alkoholfreies Getränk.

In allen besseren Handlungen zu haben. [3791

Conservenfabrik £enzburg v.KenekelUKoth.

Man verlange stets:

Lenzburger Himbeersyrup, Lenzburger Confituren, sown

Lenzburger Gemüse- und Fleischkonserven
«"Iäs«* erste unci R»el VI:«Rg<*.

Schweizer Frauen-Zettung — Visiter fiir ven häuslichen Rreis

jluorrz 8uppenmelile Äml à^ ^
>33Sì .«Kî

V0V2UNîî(»ìî! Lie ^sdsn äusserst natirliakts unà seiir wodi-
soiirneok. Luppen, iveìolis in ^ar keiner Xûoìie ksiiisn äürken!^
Unsers verekrten Ilauskrausn sparen bei VerivsnàunZ' von
Xnorrs Luppsnrnslilsn âas lästige Naklen unà vurolitrsiben
àerLrünksrne. keirn Linkau5verianA6 rnan ausàrûoki. àie deiiedtsn Xnorrs Luppenrnelils.

î «5l der kesle llorn-^riàier'k.zmni

^ederall erliZItl'icli. 13317

(tiocàl s (cilliv!

SMlltiSIl

8z»e^1aUtàî
^3272

un>1

keinsekmeeìcencjen

jlà-Lkoeolà
ill ?UlvSrkovln.

R.as<zlissts ^OvIldSI'SàllA.

Xurlisus >Veissen8tein dei Solàrn.
IZ0V m (Z7I5

rider Itiser.
4.1xonxg.nornmn vom Lântis dis Ilontblnne; L.usàoirnung' 4l)l) à m. goto)

unà konsion. 7» Ämmsr mit nlism Xomkort. ?ost unà üoloxrnpli. dimmer
mit orstklnssixor Vorpüoxunx 7—il) ?r. Sis 15. luli nnà vom 1. Sept. âd ro-
àivrts Sroiss It«>i<x,vir>^«i> ii» IZ,,t«I li,,»i>< Xl»It»tiiui». lilustr.
Srosxokto mit knnornmg. gratis nnà krs.uko àarvd àsn Lositssr it. ill/.

iler!ugei'-8tslliilieziel'-l.littei'ie
I lm sîim) Ziauptîi»eiZe^ Z0,0l>0

à R k'i'., aukIOvin tlratislos, vvrsvndvt
!74s^ Ik. ûàer-àekliii, ^ug.
DWU" ^tvltiinx 24. R»ttî>.

> ' »» »» > i > « «- »>
Das prallt. "I'dvlitvr-Institut und ?vn-

sivnat .^it. I^rSX urn dvnkvrsvv
niiniut auk Uvrtist nvvd vinixv ^üedtvr auk.
^lü«Iietist suts Lrlvrnunx der Iran?. Spravkv
iQ Wort und Sv.tirikt eto- ldan verlange Rv-
kvron^vn und Prospekt 13793

I>MSM «
Is xrsedtvollor 1-s.xo, svdöss Ammer,

3 Uisstss vom gso. gute VorpüsAss^.
Sossiossxrois 4—5 ?r. ^3797

I ran It. SvI»I?v.

S/s l//s s/zà/m/sc/is /r?àlr/o/

^3728

«>nr»vii, »«na, z»v»ilN»«u, KliNs?

Kàì 8pMIs5ekwen
Vc>r- urici rrtcicwàrts riAtisrrcl

Vereügiieds ?!e»gui»ze erster keedieste.

prsts preise sn vielen Ausstellungen.

8vk«ei?. Ilàkmssvli.-fsdi'ill
i.uzicn»i.

UedersII tilclitigs Vertreter gssuclit.

Ois örosedlirv:

„Las unreine Slut
ssà soins Ssisi^usg mittelst issor-

Uvkor gàssrstoTssksàr '

vsrssnàst xrutt« IZ. It. Il«»tiiiitiiii,
Institut kür àturdsiikunàs, Itott
nr iiizxtriniiliit dsi Osssl. 3460

8eewen lim tlMMMZW

MI Zìgzzli ?°»5im

Loinkortsdlss Onus, 19(14 vsrArössort, ininittsn sedsttiAsr Osrtsn-
snIsASn. OissndsitiAs NinsrnI- nnà Loolsizûàsr. Lsebûàsr. 8c»ninsr-

krisellö, àUASnsitinstsr Osrisuuuksntllsit. Orospàts àred ^»ZlSl^

L. LLLI.LK, ?ropr., im Mter 8ä?ox-öötel, «ervi.

«s

I-v»^H»U»rsvr
ist wàilk'siKii cisk' lisisssii ^alik'SS^Sit

in jeâem Zlauskà unentdàìià
> »M ^Rì » W ^ »MM I, VìM» » »à ^âeti viKSQSlQ SpecialvvrkakirvQ iQ dlassâgsvQ QQtvr VvrwsQâuQS QQr dlZZtsr trÎZcdvr

UWUW UW U^UII III UW l^rueìit und priiua liaktÌQaâs^uàvr dorse^tivllt, vQìk'âlt in disksr uQsrrsivktsiQ IdaggS
da3 ^03tUotis ^roma, so>vis den keri-UodsQ ^Voklsssotilnav^ dsr triZvkvQ I^ruvtit.

I âMM » »MM MM»»» » »M ist aussieblA durststillend und srqiuiekvQd und gibt Iià Yasser vvrmisotit vin an-
U^U?I > > ^ xvnvlirnvs und dillixvs, alkodvlkrvivs (Zvtränk.

In allsii tzsssersri HandlunNSn liaksii. lNSI

Lon8ervensa!irili Leuüliurg «àà>i«M
iVlâra «îsiis:

I^Sii^diii'ASi' liimdeers^rup, I^sii^NiivNSv LoiMursn, >««»

I^sii^diivgsSi' (Zemüss- ullà ^leisetikonserven
»»« Mî»» »» M »» »»«I R»« > V> -»»»>â«
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